
Jedem einzelnen Menschen steht grundsätzlich 
das gleiche Maß an Würde und Wertschätzung 
zu! Aus gutem Grund legt unser Grundgesetz 
dies im Artikel eins fest. Vollkommen abwegig 
ist es, pauschal ganze Menschengruppen, An-
gehörige anderer Nationen, bestimmter Eth-
nien und Religionen zu verunglimpfen. Wer 
das trotzdem tut, handelt gegen jede Vernunft! 
Derartiges rassistisches Denken gefährdet in 
hohem Maße den Frieden in unserer Gesell-
schaft! Denn: 

Rassismus zeugt Feindschaft, Hass und Gewalt!

» Die Würde des 
    Menschen ist 
    unantastbar! «
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Eine Folge rassistischen Denkens ist es, dass 
Menschen mit anderen Lebenswegen, Weltan-
schauungen und Religionen zu Feinden erklärt 
werden. Besonders die Rechtsextremen in un-
serem Land versuchen heute wieder, den Bür-
gern Feindbilder zu vermitteln und Ablehnung 
als möglichen Weg der Politik darzustellen. 
Dies ist ein Irrweg, denn:

RASSISMUS ZEUGT FEINDSCHAFT!RASSISMUS ZEUGT FEINDSCHAFT!

Feindschaft und Hass führen zu Gewalt. Wenn 
in diesen schwierigen Zeiten in Deutschland 
zum Beispiel Asylbewerberheime in Brand ge-
setzt werden und fehlgeleitete Menschen dies 
bejubeln, wenn Flüchtlinge angegriffen, be-
droht und beleidigt werden, handelt es sich um 
nichts anderes als kriminelle Gewalt! Das dür-
fen wir nicht akzeptieren! Denn:  

RASSISMUS ZEUGT GEWALT!RASSISMUS ZEUGT GEWALT!

Demonstrationen und Kundgebungen von 
Pegida, NPD & Co. beweisen, wie schnell 
Feindbilder aufgebaut werden. Politische Aus-
einandersetzungen und Differenzen lassen 
sich nur mit Sachlichkeit, Vernunft und in de-
mokratischer Diskussion lösen! Denn auch eines 
ist sicher:

RASSISMUS ZEUGT HASS!RASSISMUS ZEUGT HASS!

» Die Würde des Menschen 
ist unantastbar! «

» Rassismus aber ist
eine Schande! «V.i.S.d.P.: Rainer Goede, Lokale Allianz gegen Rechtsextremismus, Ansbach
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